
  
FDP Fraktion Bornheim Servatiusweg 19-23 53332 Bornheim 

Herrn  
Bürgermeister Wolfgang Henseler 
Vorsitzender des Haupt- und Finanzausschusses 
Rathausstraße 2 
53332 Bornheim 
 

 
 
Sehr geehrter Herr Henseler, 

 

hiermit stellen wir gemäß § 19 (1) GeschO die folgende große 

Anfrage für die kommende Sitzung des Haupt- und 

Finanzausschusses: 

 
 

Arbeitsmarktzulage als Instrument gegen den 

Fachkräftemangel 

 

Tarifbeschäftigte im öffentlichen Dienst können bei Einstellung oder 

zu einem späteren Zeitpunkt ihres Beschäftigungsverhältnisses eine 

übertarifliche Arbeitsmarktzulage erhalten. Die Zulage ist zur 

Personalgewinnung oder zur Bindung einer bereits eingestellten 

Fachkraft möglich. Die FDP-Fraktion ist der Auffassung, dass die Stadt 

Bornheim dieses Instrument insbesondere in Mangelberufen (z.B. IT-

Fachkräfte, Ingenieure, Erzieher) nutzen sollte, um qualifiziertes 

Personal zu gewinnen oder zu halten. Wir fragen daher: 

1. Nutzt der Bürgermeister bei den Tarifbeschäftigten der Stadt 

Bornheim das Instrument der Arbeitsmarktzulage? 

2. Wenn ja: Wie viele Beschäftigte aus welchen Ämtern und 

Abteilungen erhalten eine solche Zulage? 

3. Wenn nein: Warum nicht? 

4. Spielt die Arbeitsmarktzulage bei Vorstellungsgesprächen eine 

Rolle und wird sie vom Bürgermeister aktiv angeboten, um 

besonders geeignete Bewerber zum Beispiel bei einer besser 

bezahlten vorherigen Beschäftigung zum Wechsel zu 

motivieren? 

5. Spielt die Arbeitsmarktzulage bei Mitarbeitergesprächen mit 

dem bestehenden Personal eine Rolle, um dringend 
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benötigten, hoch qualifizierten Mitarbeitern eine der 

Privatwirtschaft zumindest angenäherte Vergütung bieten zu 

können? 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 

gez. Christian Koch und Fraktion 


